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                                                                                Nachruf 

 Mit 90 Jahren starb am 15.  Januar 
 unser Ehrenmitglied, Dr. Wolfgang 
 Dannecker, in Feuerbach. 
 Dr. Wolfgang Dannecker trat am 18. 
 August  1953  dem  Sportbund  bei 
 und war über lange Jahre ein treuer 
 Wegbegleiter unseres Vereinsgrün- 
 Dr. Kuno Walter. 
 2003 wurde Dr. Wolfgang Dannek- 
 ker Ehrenmitglied des Sportbunds. 
 Oberbürgermeister Fritz Kuhn  er- 
 klärte am Dienstag, 19. Januar: 
 “Als Beigeordneter für die Sozial- und 
 Schulverwaltung  der  Landeshaupt- 
 stadt Stuttgart hat Dr. Wolfgang Dann- 
 ecker große und bleibende Verdienste 
  erworben. Sein  Einsatz  für das Stutt- 
 garter  Schulwesen und den  sozialen 
 Bereich  war beispielhaft. Die Landes- 
 hauptstadt   Stuttgart  wird   ihm   ein 
 ehrendes Andenken bewahren.“ 
Auch der Sportbund wird Dr. Wolfgang Dannecker ein würdiges Andenken bewahren! 
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Hauptverein 

Stefan Molsner,  Zeppelinstraße 3, 70193 Stuttgart  0711 / 29 32 68 
 

 
 
Liebe Leser, 
Zunächst bedanke ich mich bei unseren 
Mitgliedern, die mir und meinem Team 
bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung erneut einstimmig das Ver-
trauen ausgesprochen haben. Ich werde 
auch weiterhin die Geschicke unseres 
Sportvereines nach bestem Wissen und 
Gewissen leiten - und freue mich, dass 
fast alle Mitarbeiter weiterhin an Bord 
sind! 
 

Zu den Wahlen 
1. Vorsitzender Stefan Molsner 
wie bisher 
1. Stv. Vorsitzender Werner Renner 
wie bisher 
2. Stv Vorsitzender Julian Martucci 
wie bisher 
Kassier Adolf Kästle 
wie bisher 
Jugendleiter Bernd Müller 
wie bisher 
1. Kassenprüfer Claudia Büttel 
wie bisher 
2. Kassenprüfer N. N. 

Außenstehende könnten versucht sein zu 
glauben, dass diese Freude dadurch stark 
getrübt sei, dass der langjährige Kassen-
prüfer Klaus Bödiger von Bord ging; 
doch wer sah, wie Klaus sich gerade in 
den letzten Wochen für die Fußballabtei-
lung rein hing, wird verstehen, dass ich 
nicht den geringsten Zweifel daran habe, 
dass Klaus auch weiterhin ein wertvoller 
Mitarbeiter für „seinen“ Sportbund blei-
ben wird! 
Dies zeigte sich auch in den Gesprächen 
mit der Stadt Stuttgart, in denen es ge-
lang, für die Fußballabteilung einen 
stabilen Fangzaun anzuschaffen, der 
verhindern soll, dass ständig Bälle „ver-
schwinden“. Wenn nun auch noch der 
Wasserschaden auf dem Platz behoben 
wird ... 
Apropos Fußballabteilung: Mit viel Mühe 
ist es gelungen, eine neue Führungs-
mannschaft zu installieren: neben dem 
neuen Abteilungsleiter Mangolf Matije-
vic wird dabei Jugendleiter Carsten 
Bruhn eine zentrale Rolle zukommen. 
Carsten wird unser Ansprechpartner für 
den Württembergischen Fußballverband 
(WFV) sein und auch weiterhin im Ver-
einsausschuss die Fußballjugend moti-
viert vertreten. 
Daher ist gewährleistet, dass uns die 
starke Fußball-Jugendabteilung auch im 
2. Jahr viel Freude bereiten wird. 
 
 
 
 
 
 
 

Stefan Molsner 
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Tischtennisabteilung 
Abteilungsleiter: Stefan Molsner, Zeppelinstraße 3, 70193 Stuttgart,  0711-293268 

 

Viel Freude haben wir zurzeit wieder im 
Jugendtraining der Tischtennisabtei-
lung; zumindest was den jüngeren 
Nachwuchs angeht. 
Umso erschütternder allerdings ist das 
Bild, wenn man die U18-Teams betrach-
tet: keine Trainingsbeteiligung und fol-
gerichtig auch keine Turnierteilnahmen 
- da kann einem für die Zukunft durch-
aus Angst und Bange werden. 
Einziger Hoffnungsschimmer: der Reiz 
durch einen neuen Trainer: Sven Hap-
pek, der „Mr. Zuverlässig“ Mu Hao er-
setzen wird, ist hochmotiviert, wird 
zumindest mittelfristig an die bisheri-
gen Erfolge unserer Jugendabteilung 
anknüpfen wollen! 
Wie wichtig dies für uns ist, zeigt sich 
auch in den Aufstellungen; gerade in 
den letzten beiden Jahren haben wir es 
nicht geschafft, Jugendspieler in die ak-
tiven Teams zu integrieren - 2 Rückzüge 
waren eine Folge; eine andere, dass die 
Erosion bis in den U18 Bereich fort-
schritt (siehe Ergebnisse der U18-
Bezirksrangliste). 
Von daher freut es mich, dass wir mit 
unserem neuen Bundesfreiwilligen-
dienstleistenden (Bufdi), Hugo Lopes-
Teixeira hier ein Zeichen setzen konn-
ten, dass wir nicht gewillt sind, dies als 
gottgegeben hinzunehmen. Hugos 
Rückkehr könnte Signalwirkung haben 
und uns so zu alter Stärke zurückfüh-
ren, nachdem er in der abgelaufenen 
Saison durch seinen Ausstieg fast den 
Abstieg der 3. Mannschaft mit verur-
sacht hätte. Deren last-Minute-Rettung 
sich  für uns noch als äußerst wertvoll 
erweisen wird. 

Zu alter Stärke fand auch unsere 2. 
Damenmannschaft, die sich in der 
Rückrunde Stück für Stück nach Oben 
arbeitete, letztlich sogar den vielumju-
belten Wiederaufstieg in die Ver-
bandsliga schaffte -. Gratulation an das 
Team! 
Noch immer boomt die „Damenabtei-
lung bei uns, was sich auch daran 
festmachen lässt, dass wir in der neuen 
Saison mit gleich 5(!) Teams an den 
Start gehen werden - ein Novum in un-
serer Vereinsgeschichte! 
Allerdings auch hier ein Wermutstrop-
fen: Mit Lidija und Jovana Nikolic spie-
len zwei unserer Nachwuchsspielerin-
nen in der neuen Saison im Team für 
den TV Plieningen. Ich sage absichtlich 
„im Team“, denn zumindest ab der Sai-
son 2017/2018 wird es wohl auch im 
TTVWH die doppelte Spielberechtigung 
für Einzel- und Teamsport geben, so 
dass die beiden uns mittelfristig als 
Mitglieder erhalten bleiben. Dennoch: 
Wenn wir bei den Damen mit eigenen 
Kräften langfristig Erfolg haben wollen, 
müssen wir das Training für den weibli-
chen Nachwuchs umgestalten - ich 
denke, eine Trainerin ist eine Grundvo-
raussetzung; Bei 5 Damenteams müss-
te s doch möglich sein, jemanden zu 
finden (z. B. als Betreuerin für unser 
einziges Mädchenteam, dass in der 
neuen Runde in der Bezirksklasse an 
den Start gehen wird)? 
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In der neuen Runde werden wir wieder 
mit 24 Teams an den Start gehen: (1 x 
Senioren, 9 x Herren, 5 x Damen, 4 x 
U18, 4 x U15 und 1 x Mädchen). Dies 
ist insofern bemerkenswert, als es uns 
wieder gelungen ist, trotz des Rückzugs 
der 4. Mannschaft gleichviele Herren-
teams wie im Vorjahr zu melden.; dies 
liegt daran, dass wir neben wichtigen 
Abgängen auch viele Neuzugänge ver-
zeichnen. Neben Sven Happek sind da 
vor allem unsere „Rückkehrer“ Dauud 
Cheaib und Gabriel Gaa zu nennen, die 
dafür sorgen werden, dass die 1. Her-
renmannschaft unseren Fans sicherlich 
auch in der Regionalliga wieder spek-
takuläres TT bieten wird! Persönlich 
freut mich natürlich die Rückkehr von 
Ex-Sportbundler Matthias Stradinger, 
der die 3. Herren verstärken wird, und 
Hugo Lopes-Teixeira, der wieder in der 
1. Jugend U18 spielt. 
Insgesamt verzeichneten wir zum 
Wechseltermin erneut mehr Zu- als Ab-
gänge, ein Trend, der seit nahezu 25 
Jahren ununterbrochen anhält und da-
zu führt, dass wir mittlerweile über 200 
gemeldete Spieler haben! Mein Dank 
an dieser Stelle an Thomas Walter, der 
auch diesmal wieder darauf achtete, die 
 

Formalitäten und Termine einzuhalten. 
Unter den neu Gemeldeten befinden 
sich in der neuen Saison auch zwei Ge-
flüchtete – Waleed und Fayez Alka-
hahle, die beide auch am Flüchtlings-
kurs von Mu Hao teilnehmen. Diesen 
wird ab Juli Sven Happek zusammen 
unserem Bufdi leiten, sodass unser An-
gebot bestehen bleibt. 
Angeboten wird auch weiterhin der 
Kurs „fit ab 50“, den Steffen Neumann 
im dritten Jahr leiten wird. Dazu kom-
men Projekte wie „Kita-Fit (Bild: Kinder 
des ev. Kindergarten Berg) und unser 
Engagement an diversen Stuttgarter 
Schulen; damit sind wir als Verein, ge-
rade was aktuelle gesellschaftspoliti-
sche Themen angeht, breit aufgestellt. 
Dies ist ganz im Sinne der bisherigen 
Stuttgarter Schul- und Sport-Bürger-
meisterin Dr. Susanne Eisenmann, die 
jetzt neue Landeskultusministerin ist - 
wir gratulieren herzlich und hoffen, 
dass sie in der Sache ihren Ideen treu 
bleibt und dass sie sich auch weiterhin 
für die Integration von Flüchtlingen in 
der Schule und im Verein ebenso ein-
setzt, wie für die enge Kooperation von 
Schule und Sportverein. 

Stefan Molsner
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Was sonst im Tischtennis geschah: 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
29.2./1.3. neuer Bundesfreiwlligendienst-
leistender  (Bufdi) beim Sportbund 
Zum 29. Februar endete das halbe Jahr 
als Bufdi für Mandes Steinwand. Wir 
danken Mandes für sein Engagement 
und wünschen ihm für sein beginnen-
des Studium alles Gute! 
Zum 1. März hat Jan Michel seine Nach-
folge begonnen – er wird bis 31. August 
als Bufdi für uns arbeiten. 
 

 

 
 

Mandes Steinwand und Jan Michel 
 

 

5.3. Verabschiedung Mu Hao! 
Da der letzte heimspieltag bereits im 
März war, wurde Mu Hao recht früh 
verabschiedet. Thomas Walter hatte 
ein tolles Programm organisiert und 
auch die Jugendabteilung war hochmo-
tiviert. Thomas dankte Mu Hao für 10 
super Jahre beim Sportbund! 
 

 
 

Super Stimmung und über 100 Fans 
zum Abschied von Mu Hao! 
 

12./13.3. Baden-Württembergische . 
Seniorenmeisterschaften 
Christian Scholz (Senioren Ü75) und 
Michael Marte (Senioren Ü40) holten 
bei den Baden-Württ. Meisterschaften 
im Doppel jeweils Bronze. 
 

 
 

Stark: Christian Scholz 
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Luca Pollich (links und Andy Goerke 
waren unsere wenigen Lichtblicke 
 

20.3. Bezirksranglisten der Jugend 
Bei der Jugend-Rangliste haben sich in 
der U11-Klasse Andreas Goerke (2.) 
und Luca Pollich (3.) für den Schwer-
punkt qualifiziert. 
 
10.4. Jugendschwerpunkt 1 in Neuffen 
Timo Brieske (Jungen U14) und Jovana 
Nikolic (Mädchen U11) waren für den 
Schwerpunkt I in Neuffen vornominiert 
und sie wurden ihrer Nominierung 
mehr als gerecht: Beide gewannen alle 
ihre Spiele und kamen auf Platz 1. Da-
mit sind sie sicher bei der Baden-
Württembergischen Jahrgangsrangliste 
dabei: Jovana am 11. Juni in Wein-
heim-West, Timo am 25. Juni in Reut-
lingen. Für die weiteren Teilnehmer 
war es eine gute Erfahrung. 
 
24.4. Pokalendspiele in Stuttgart 
4 Pokalsieger in den jeweils höchsten 
Klassen stellt der Sportbund: Damen 2, 
Herren 2,, Jungen 1 U18 und Mäd-
chen1 U18. 

 
 

Lara Engel, Jovana Nikolic und Lidija 
Nikolic (v. Links) siegten gegen den TV 
Plieningen 
 

 
 

8.5. Benefizspiel in Birkmannsweiler 
 

Um Spenden für ein Flüchtlingsheim zu 
generieren, Spielte unsere 1. Herrn-
mannschaft in Birkmannsweiler. Wir 
gewannen 6:4, doch wichtiger war die 
Spende für das Heim in Birkmanns-
weiler. 
 
13.-15.5. Ausflug nach Kassel 
Auch in diesem Jahr waren wieder 15 
Sportbundler beim Turnierausflug nach 
Kassel mit dabei. Die von unserem Ab-
teilungsjugendleiter Dominik Hini or-
ganisierte Veranstaltung ist ein High-
light der Jugendabteilung (siehe aus-
führlicher Bericht auf unserer Home-
page!). 
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21./22.5. Städteolympiade in Karlsruhe 
Vier Sportbundler waren an diesem 
Wochenende unterwegs, um das Team 
Stuttgart bei der Städteolympiade in 
Karlsruhe zu unterstützen. Unterm 
Strich kamen wir beim Turnier aufs 
Treppchen und konnten eine grund-
sätzlich (von der Sportkreisjugend) gut 
organisierte Veranstaltung genießen. 
 

 
 
11.6. Deutsche Einzelmeisterschaften 
der Leistungsklassen 
2 Medaillen gab es für Jasmin Leon-
berger; im Damen B-Einzel Bronze im 
Damen B-Doppel (mit Antje Scho-
knecht) ebenfalls 3. 
 
11.6. Baden-Württembergische Ranglis-
te U 11 in Weinheim 
Jovana Nikolic war am Ende der Rang-
liste glücklich: ihr Endergebnis nach 
knapp 10 Stunden Tischtennis, der 6. 
Platz unter den besten Mädchen unter 
11 Jahren in Baden-Württemberg, 
konnte sich sehen lassen. Grundlage für 
dieses gute Ergebnis war eine makello-
se Vorrundenbilanz von 5:0 Siegen in 
der ersten Gruppenphase. In der End-
runde kam dann noch ein weiterer Sieg 
hinzu. 

Soviel zu den Geschehnissen seit der 
letzten Ausgabe. Wer an dieser Stelle 
mehr erwartet hat, sei auf unsere 
Homepage vertröstet: 
 

 

www.djk-sportbund-stuttgart 
 

 

Dort werden viele weitere erfreuliche 
Turnierergebnisse gelistet - vor allem 
unsere Jüngsten Spieler machen dort 
von sich reden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Ausblick: 

Bis zur neuen Saison stehen noch eini-
ge Veranstaltungen auf dem Pro-
gramm: 
12.7.: TT-Aktionstag für Flüchtlinge 
Infos: Gabriel Gaa / Stefan Molsner 
Ende Juli: Abteilungsfeier 
Infos: Stefan Molsner / Thomas Walter 
28.7. bis 5.8. Jugendaustausch mit 
Russland 
Infos: Bernd Müller / Dominik Hini 
22.-26.8. Feriensportwoche Sommer 1 
Infos: Jan Michel / Stefan Molsner 
25. bis 28. August: DJK-Lehrgang in 
Tailfingen 
Infos Dominik Hini 
5.-9. September Feriensportwoche 
Sommer 2 
Infos: Jan Michel / Stefan Molsner 
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Abschlusstabellen 
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Feriensportwochen 
 
Das wars. Müde schließt Tischtennis-
Trainer Mu Hao die Außentür der Ber-
gerhalle ab, geht zu seinem Auto. 
Nichts besonderes, so scheint es. Und 
doch: das Ende der Pfingstferien-
sportwoche im Tischtennis ist diesmal 
ein anderes – es ist das letzte Mal, 
dass Mu Hao das Angebot geleitet 
hat. nach 10 Jahren und über 30 Ferien-
sportwochen ist Schluss für ihn – 
Schluss für immer! Im Juni Endet sein 
Arbeitsvertrag beim DJK SB Stuttgart; 
Mu Hao wird künftig für den TSV 
Kornwestheim an den Tisch gehen. 
„Die Feriensportwochen werden auch 
ohne ihn weitergehen, aber es wer-
den nicht mehr dieselben sein“, weiß 
Abteilungsleiter Stefan Molsner, der 
eine gewisse Wehmut nicht verbergen 
kann. „Wir werden sicherlich im 
Sommer noch ein Abschiedsfest für 
Mu Hao veranstalten, das hat er sich 
mehr als verdienst“, so Molsner, der 
hofft, dass Haos Nachfolger, Sven 
Happek, die Lücke schließen kann.  
„Man darf 
Sven nicht an 
Hao messen 
– er hat si-
cherlich an-
dere Stär-
ken“ ist 
Molsner op-
timistisch, 
dass auch 
unter Happek 
gerade bei 
den Ferien-
sportwochen 
der       Spaß 

nicht zu kurz kommen wird. 
Den hatten diesmal wieder 21 Kinder 
aus ganz Stuttgart, die Mit Mu Hao 
eine Woche lang Tischtennis lebten. 
„Ich bin total begeistert, wie mein 
Sohn Daniel hier angenommen wur-
de“, sagt Frau Kaya, die berichtet, 
dass ihr 9 jähriger Daniel schon mor-
gens um 7 am Frühstückstisch mit sei-
nem Tischtennis-Schläger herumfuch-
telte. 
Doch nicht nur er, sondern alle 21 
Teilnehmer waren voll des Lobes für 
Mu Hao, der es wieder schaffte, eine 
absolute Begeisterung für den Sport 
mit dem kleinen Zelluloidball herzu-
stellen. In den 10 Jahren fanden so 
immer wieder junge TT-Talente den 
Weg in den Verein, sind beim Tisch-
tennis geblieben. Nicht zuletzt dank 
Mu Hao! 
Auch diesmal gab es ein Abschlusstur-
nier, das Andy Goerke gewann. Doch 
irgendwie geriet dies diesmal doch zur 
Nebensache! 
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Ab Juli wird Sven Happek für uns als 
Trainer arbeiten. Er wird Mu Hao auch 
für die Feriensportwochen ersetzen. 
Ansonsten bleibt für die Teilnehmer 
alles unverändert: Nach wie vor wird 
als 2. Trainer unser FSJ-ler (Sommer 1 
Jan Michel, Sommer 2 und Herbst: 
Hugo Lopes-Teixeira) dabei sein, dazu 
das bewährte Team um Stefan Mols-

ner (Koch), Alex Goerke (Grillmeister) 
und Conrad Heckmann (Feldfenkrais-
lehrer), so dass gewährleistet ist, dass 
die Feriensportwochen auch weiterhin 
tolle Möglichkeiten für Stuttgarter 
Kinder bieten, das Tischtennis beim 
Sportbund kennen zu lernen. 
 
Wir freuen uns auf Euch! 

 

Übersicht über die weiteren Termine 2016 
 

Sommerferien1 22.08. - 26.08. 2016 

Sommerferien 2 05.09. - 09.09. 2016 

Herbstferien 31.10. - 04.11. 2016 
 

Ort   Bergerhalle 

Tage   jeweils Mo. - Fr. 

von   9.00 bis 16.00 Uhr 

Essen   Vollverpflegung 

Kosten  120€ Nichtmitglieder 

     90€ Mitglieder 

Schläger  Kauf für 50€ möglich 
 

Infos zu Preisen, Terminen & Anmeldung: Stefan.molsner@djk-sportbund-stuttgart.de 
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Fußballabteilung 
Mangolf Matijevic  Infos folgen  Infos folgen 

 

Liebe Fußballer,  
Eine turbulente Saison 2015/16 ging 
mit einem sportlich durchaus guten 
Ergebnis zu Ende: Unsere Aktiven-
Mannschaft belegte in der Abschluss-
tabelle nach 24 Spieltagen In der 
Kreisliga B Staffel 2 einen guten 6. Ta-
bellenplatz (von 13 Mannschaften) mit 
38 Punkten und 57:62 Toren. 
Leider waren die übrigen Umstände 
recht unerfreulich, weil unser Abtei-
lungsleiter Kruno Henc - beruflich be-
dingt - fast ständig im Ausland unter-
wegs war und sich deshalb nicht in-
tensiv um die Abteilung kümmern 
konnte, wie dies eigentlich notwendig 
gewesen wäre. So fehlte in vielen Din-
gen die „ordnende“ Hand. 
Nicht nur wegen der geringen Spieler-
decke, sondern auch wegen der äu-
ßerst begrenzten finanziellen Mittel 
mussten wir sehr genau überlegen, ob 
auch für die neue Saison 2016/17 eine 
Aktiven-Mannschaft gemeldet werden 
kann. Diese Entscheidung wurde auch 

beeinflusst von der Tatsache, dass wir 
nach einem erfolgreichen Start unse-
rer C-Jugend und B-Jugend im vergan-
genen Jahr bedenken mussten, dass 
aller Voraussicht nach in der neuen 
Saison eine A-Jugendmannschaft ge-
meldet werden kann und somit in der 
übernächsten Saison evtl. „frisches 
Blut“ zu den Aktiven kommen könnte. 
 
Mit Mangolf Matijevic konnte ein 
neuer Abteilungsleiter gewonnen 
werden. Er und Trainer Vedran Milas 
als sein Stellvertreter übernehmen die 
Verantwortung für einen ordnungs-
gemäßen Ablauf der Saison 2016/17, 
sportlich wie auch finanziell. 
So konnte nach der entscheidenden 
Besprechung am 7. Juni am letzten 
Tag der Meldefrist (8. Juni) auch für 
die neue Saison 2016/17 eine Aktiven-
Mannschaft gemeldet werden. 
 

Klaus Bödiger 
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Schachabteilung 

Rudolf Eberhardt  Hornbergstr. 213, 70188 Stuttgart  0711/4800230 
 

Hallo Schachfreunde, und die, die es 
werden wollen 
Erfreulich - unsere Fahrstuhlmann-
schaft spielt nächstes Jahr wieder in 
der Kreisklasse. 
Magnus Carlsen, der norwegische 
Schachweltmeister, hat die höchste je 
vergebene ELO - Zahl. Von dem zehn-
jährigen deutschen Vincenz Keymer , 
angeblich einem Jahrhunderttalent 
auf den 64 Feldern, wird behauptet, er 
sei heute schon weiter als der 
Schachweltmeister im gleichen Alter. 
Vincent hat schon mehrere Großmeis-
ter besiegt. Mit welchem Pauken-
schlag gewann er als Schwarzer bei 
der deutschen Jugendmeisterschaft 
U16? 
 

 
 
Heute mal keine Auflösung, da die Lö-
sung (Motiv: Ablenkung) leicht  ist. 
 

Volker Schilpp 
(noch, aber nicht mehr lange Brett 4) 

Frauenpower beim Schach 
Der Frauenanteil im Deutschen 
Schachbund liegt bei fünf Prozent und 
dabei sogar unter dem beim Rugby !!! 
und Boxen !!!. 
Der britische Großmeister Nigel Short 
machte sich bisweilen  lustig über die 
Leistungen des Frauenschachs. Ge-
nüsslich wurde ihm seine eigene kata-
strophale Ausbeute gegen die jahre-
lang beste Spielerin Judith Polgar aus 
Ungarn vorgehalten. Sie zählte in ihrer 
besten Zeit zu den „zehn weltbesten 
Männern“. Sie nahm auch nur an 
Männerturnieren teil. 
 

 
 
Eine seiner schönsten Niederlagen 
widerfuhr ihm gegen die junge ziem-
lich unbekannte Inderin Harika, was 
dieser den Schönheitspreis und 1000 
Dollar einbrachte. Sportlerinnen, wie 
die Tennisgrößen Scharapowa, Wil-
liams und Kerber lachen über solche 
Preisgelder. 

   - 14 - 



Hier rechnet Short mit dem selbstver-
ständlichen (Wieder)-Nehmen  seiner 
Dame: 1… exDd5, wonach nach Schla-
gen des Springers f5 mit dem Läufer 
das ungefähre materielle Gleichge-
wicht wieder hergestellt wäre. Wer 
würde dann wohl  als Sieger hervor-
gehen? 
Aber die Inderin fand einen verblüf-
fenden, viel besseren Zug als den so-
fortigen Damenfang, wonach Short 
augenblicklich das Handtuch warf. Al-

so mal überlegen und nicht sofort bei 
der Lösung spicken. 
 
 

Lösung: Lc2!! Lautet der Knaller. Weiß 
gab auf, weil er die Mattdrohung auf 
b1(Ld2, der weiße Th1 deckt jetzt das 
drohende Matt durch den Turm b8-b1) 
parieren muss und Schwarz nach 2 
…exDd5 eine Figur mehr behält, weil 
der Läufer c2 auch den Springer f5 
deckt. 
 

 
 

Wie immer folgender Hinweis: 
Unser Übungsabend einschließlich Kinder/Jugendtraining ist mittwochs ab 19.00 Uhr 
im AWO/Postgebäude in der Ostendstraße 83 in Stuttgart Ost, am Ostendplatz 

 
 

Tennisabteilung 
D. Sonnberger  Markelsheimerstr. 18, 70435 Stuttgart  0711/874248 Mail: sonny50@web.de 

 

 
Hallo liebe Sportbundler, 
bei uns hat die Saison wieder begon-
nen. Wie ich allerdings schon in der 
letzten Rundschau 2015 berichtet ha-
be, haben wir für diese Saison keine 
Mannschaft mehr gemeldet. 

Wir werden allerdings, wie in den letz-
ten Jahren auch, unsere Vereinsmeis-
terschaften ausspielen. 
Die Spiele sind immer dienstags 
grundsätzlich ab 16 Uhr. Und zwar 
über die ganze Freiluftsaison hindurch. 
Wer Lust hat, kann gerne vorbei-
schauen. Denn nach den Meister-
schaftsspielen sitzen wir dann immer 
noch auf ein Bierchen (oder auch 
zwei) zusammen. Ist auf jeden Fall 
immer recht lustig. 
Bei uns läuft also alles nur noch just 
for fun. 
Liebe Grüße 
 

Dieter „Sonny“ Sonnberger 
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Fitnessabteilung 
Brigitte Meyer  Tubizer Str. 39, 70825 Korntal  0711 / 13 498 333 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Liebe Sportbundmitglieder, liebe 
Freunde; 
regelmäßige Bewegung im richtigen 
Maß ist immens wichtig, denn es hat 
jede Menge positive Auswirkungen auf 
Körper und Geist und damit auf unsere 
Gesundheit. Körperlich aktiv  ist man 
immer dann, wenn der Körper durch 
Bewegung mehr Energie verbraucht als 
in Ruhe. Mit geplanten und strukturier-
ten regelmäßig wiederholten Übungen 
soll es zum Beispiel die Ausdauer oder 
bestimmte Muskelgruppen stärken. 
Wer seine Muskeln immer wieder for-
dert, trainiert sie. Das gilt für die Mus- 

keln, die unsere Arme und Beine beu-
gen und strecken, ebenso wie für unser 
Herz. Regelmäßiges Ausdauertraining 
führt dazu, dass unser Herz effizienter 
arbeitet und bei jedem Schlag mehr 
Blut in den Körper befördern kann. 
 
 

Wenn Sie jetzt Lust bekommen haben 
bei uns mitzumachen, schauen Sie vor-
bei. Jede/r ist immer bei uns herzlich 
willkommen. Jeden Montag sind wir 
von 19 -20 Uhr in der Turnhalle der 
Cotta-Schule, S-Ost, Sickstrasse 165. 
 

 

Nun möchte ich allen Mitgliedern ein 
herzliches Dankeschön sagen, dass sie 
immer so eifrig dabei sind.  
 

Herzliche Grüße Ihre Brigitte Meyer 
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DJK Sportbund-Tischtennis- 
Jugendförderung e. V. 

1. Vors.: T. Walter, Stumpstraße 14, 70378 Stuttgart Tel.: 0160-90784727 
 

Liebe Mitglieder,  
eine intensive Saison mit 24 Sport-
bund-Tischtennis-Mannschaften liegt 
hinter uns. Gleichzeitig war bereits die 
Rückrunde geprägt von den Planungen 
für die neue Saison. Denn: Die wich-
tigste Person all unserer Jugendförde-
rungen beendet in diesen Tagen seine 
Arbeit für den Verein. Spielertrainer 
Hao Mu verlässt uns nach 10 Jahren 
tollem Engagement. Dafür ein herzli-
ches Dankeschön im Namen aller akti-
ven und jugendlichen Mitglieder und 
Eltern – Hao, Du hast das Sportbund-
Tischtennis einen großen Schritt voran 
gebracht! 
Mit dem Wechsel zu unserem neuen 
Spielertrainer Sven Happek, (vom VfR 
Birkmannsweiler), der am 1. Juli seine 
Tätigkeit aufnimmt und bereits nach 
Stuttgart gezogen ist, verbinden wir 
zwei Ziele: 
1. Sportbund-Wurzeln: Bei der Suche 

nach neuen Spielern, die mit dem 
Rückzug aus der 3. Liga (4er-Teams) 
in die Regionalliga (6er-Teams) not-
wendig wurde, setzten wir auf Ei-
gengewächse und eine starke Bin-
dung an den Verein. Dauud Cheaib 
und Gabriel Gaa kehren zurück. 

2. Trainingsakademie: Ein zweites Kri-
terium bei der Auswahl war, mög-
lichst dreimal wöchentlich gemein-
sam trainieren zu können. Das er-
höht auch die Identifikation der 
Spieler und die Vorbildfunktion für 
unsere Jugendabteilung. 

Das Jugendtraining konnten wir in die-
ser Saison deutlich ankurbeln. Mitt-
wochs und freitags ist die Halle mit 20 
– 30 Kindern voll, montags und don-
nerstags besteht noch Luft nach oben. 
Einige Energie werden wir bis zum 
Start der übernächsten Saison 2017/18 
aufbringen müssen, wenn einige Jahr-
gänge in die Top-Jugend-Mannschaf-
ten kommen, in denen wir wenige Ju-
gendliche auf Verbandsklasse-Niveau 
haben. Dagegen ist die Perspektive 
insbesondere mit Blick auf unseren 
U11-Jahrgang äußerst positiv. 
Vorbild für diese Kinder bis 10 Jahre 
soll der Trainingsbetrieb der Aktiven 
werden. Hat sich das Damen-Training 
in den letzten Jahren auf immer höhe-
res Niveau bewegt, sind jetzt auch bei 
den Herren positive Weichen gestellt. 
Neun Akteure auf Regionalliga-Niveau, 
dazu weitere hungrige Spieler der 2. 
Herren, werden dafür sorgen, dass 
nächste Saison beim Training der Bo-
den in der Ostheimer und Berger-Halle 
glüht. Das Ziel ist, so einen Mehrwert 
zu schaffen, indem sich jeder individu-
ell verbessern kann und unsere Young-
sters dem nacheifern. 
Dass dieses sportliche Umfeld für jun-
ge hungrige Spieler attraktiv ist, do-
kumentieren auch die beiden Neuzu-
gänge Alina Welser (18 Jahre, Bibe-
rach) und Carlos Dettling (13 Jahre, 
Jugend-Nationalkader, Salzstetten/ Fo-
to), die unsere beiden ersten Mann-
schaften (Damen bzw. Herren) verstär-
ken. 
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Carlos Dettling spielt zukünftig für DJK 
Sportbund 
 
Damit die Rahmenbedingungen für un-
sere sportlichen Planungen stimmen, 
bedarf es einiger Bemühungen. So 
sammelt der Förderverein seit Jahren 
Spenden. Etwa 30 Spender tragen mit 
insgesamt rund 20.000 € dazu bei, dass 
wir Trainer-Honorare, Hallengebühren, 
Trainingslager und außersportliche 
Maßnahmen finanzieren können. 
Eine weitere Unterstützung leisten alle 
Betreuer und Eltern. Es gilt, durch den 
Einsatz in unterschiedlicher Form zu 
helfen. Neun Jugend-Mannschaften 
benötigen Fahrer und Betreuer, Tur-
nier-Teilnehmer müssen zum Spielort 
gebracht  werden  und  der Thekenver- 

kauf bei den fast schon wöchentlichen 
(Heimspiel-)Veranstaltungen samstags 
in „unserer“ Sporthalle Nord ist zu 
stemmen. 
Darüber hinaus versuchen wir, Sport-
bund-Jugendliche bei Bedarf durch 
schulische oder berufliche Unterstüt-
zung zu fördern. Auch dies sehen wir 
als Teil unseres gesamtheitlich agie-
renden Sportbund-Fördervereins. 
Vielen Dank an alle Trainer, Betreuer 
und Eltern, die in der Saison 2015/16 
so eifrig mitgeholfen haben, die Ju-
gendteams im Spielbetrieb zu beteili-
gen! Wohin soll die Reise gehen? Wir 
wollen Leistungs- und Breitensport 
dauerhaft im Sportbund-Tischtennis 
anbieten – das alles sicherlich zwar 
nicht auf professioneller Ebene, aber 
mit viel Herzblut für den Sport und den 
Verein. Jeder, der den Förderverein 
unterstützt, tut dies auch! 

Thomas Walter 
 

 
 

Helft durch Eure Spende mit! 
Mit jeder Spende wird die Jugendarbeit des Fördervereins unterstützt, können wir zu-
sätzliche Stunden z. B. durch weitere Trainer durchführen und jugendlichen Mitglie-
dern ein vielfältiges Programm – auch außersportlich – anbieten. 
Spenden können bei der Einkommenssteuererklärung geltend gemacht  
werden (§ 10b EStG:). Je nach Steuersatz werden dann bis über 40% steuerlich ange-
rechnet. Spenden sind bei der Einkommenssteuer bis zu 20% der Summe der Einkünf-
te abzugsfähig 
Unsere Kassiererin schickt die entsprechende Spendenbescheinigung auch 2016 wie-
der umgehend an alle Spender zu. 

 
 

  DJK TT-Jugendförderverein   DJK SB Stuttgart TT    
  IBAN DE81600501010001011957  IBAN   DE80600501010002042406 
  Bank BW-Bank     Bank   BW-Bank 
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Im nächsten Heft 
 

 Saisonvorschau im Tischtennis und Schach 

 Zwischenstand im Fußball 

 Saison im Tennis 

 Berichte der Abteilungen und des Jugendfördervereins 
 

Das nächste SB-Magazin erscheint Mitte September 2016 
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Herausgeber: Sportbund Stuttgart e. V., stefan.molsner@freenet.de 
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1. Vorsitzender: Stefan Molsner (Tischtennisabteilung) 

2. Vorsitzender: Werner Renner (Fußballabteilung) 

3. Vorsitzender: Julian Martucci (Tischtennisabteilung) 

Kassier:  Adolf Kästle (Tennisabteilung) 

Kassenprüfer: N. N. (Tennisabteilung) 

Kassenprüferin: Claudia Büttel (Tischtennisabteilung) 

Schriftführer: Julian Martucci (Tischtennisabteilung) 

Jugendleiter: Bernd Müller (Tischtennisabteilung) 

Abteilungsleiter: Fußball: Mangolf Matijevic/Jugendleiter Fußball: Carsten Bruhn 

  Freizeitfußball: Filippo Fazio 

  Fitness: Brigitte Meyer 

  Tennis: Dieter Sonnberger 

  Tischtennis: Stefan Molsner/Jugendleiter TT: Dominik Hini 

  Schach: Rudolf Eberhardt 

 

Internet  http://www.djk-sportbund-stuttgart.de/ 
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